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Imitation zum Insekt des Monats Februar 2002
– Baetis rhodani  -

___________________________________________________________________________

RK-Emerger

Materialliste

Haken: Tiemco TMC 2488 # 14 - 18 oder Kamasan B100 # 14 - 18
Bindefaden: UniThread 8/0, braun
Thorax: Jagdfasanenschwanz, männlich, naturbraun
Schwanzfäden: Jagdfasanenschwanz, männlich, naturbraun
Segmentierung: Jagdfasanenschwanz, männlich, naturbraun
Sichthilfe: PU-Schaum, rot oder gelb
Parachute: CDC, braun

Bindeablauf

1. Grundwicklung anfertigen
2. Schwanzfäden – drei bis fünf Fibern des Fasanenschwanzes einbinden, auf die richtige Länge bringen 

und mit einem halben Stich sichern
3. Thorax/Segmentierung - die überstehenden Fasanenschwanzfibern verzwirbeln, in eine 

Rotohechelklemme einklemmen und bis 1-2 mm vor das Hakenöhr winden (dies dient als Thorax u. 
Segmentierung zugleich, da die Fieberkiele eine schöne Segmentierung abgeben), dann mit halben 
Stich sichern

4. Sichthilfe – einen 2 mm starken und 5 mm langen PU-Streifen einbinden, als „Ballon“ formen (dient 
auch als „Stamm“ für den Parachute) und mit einem halben Stich sichern

5. Parachute: CDC-Fibern in Materialklemme von der Feder trennen, per Schlaufentechnik an den 
Bindefaden bringen und um den „Ballon“ winden (3-5 mal), abschließend mit einem halben Stich 
sichern

6. Kopf formen, Abschlussknoten anfertigen und mit klarem Kopflack sichern
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